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Die Europäische Union steht angesichts steigender Fluchtbewegungen vor der Herausforderung, ihre Asyl-
systeme effizient und zugleich rechtskonform zu gestalten. Eine zunehmend diskutierte Strategie ist die Ex-
ternalisierung von Asylverfahren – also die Verlagerung von Asylprüfungen in Drittstaaten ausserhalb des 
EU-Territoriums. Der Vortrag beleuchtet die rechtlichen Grundlagen und menschenrechtlichen Grenzen 
solcher Massnahmen im Lichte des EU-Rechts. Zudem werden aktuelle Entwicklungen im Zuge der 
Umsetzung der Reform des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems (GEAS), das Italien-Albanien-Abkommen 
sowie internationale Vorbilder wie das Ruanda-Modell rechtlich eingeordnet.

Pauline Endres de Oliveira ist Professorin für Recht und Migration und Direktorin des Berliner Institut für 
empirische Integrations- und Migrationsforschung (BIM) an der Humboldt-Universität zu Berlin. Sie leitet 
den Forschungsbereich Recht und Migration am BIM sowie am Law and Society Institute der Juristischen 
Fakultät. Zudem koordiniert sie als wissenschaftliche Leiterin das Lehrangebot der Refugee Law Clinic an der 
HU. Ihre interdisziplinär verankerte und international ausgerichtete Forschung legt einen Schwerpunkt auf 
die völker- und unionsrechtlichen Bezüge des Migrationsrechts und internationalen Menschenrechts-
schutz. Pauline Endres de Oliveira ist Mitglied im Netzwerk Migrationsrecht und im Netzwerk Fluchtforschung, 
sowie im Organisationskreis der Hohenheimer Tage zum Migrationsrecht. Sie ist ausserdem Mitglied im 
Aufsichtsrat von JUMEN und im Beirat von HateAid. Seit 2022 vertritt sie die Humboldt-Universität im Beirat 
für Migration des Berliner Senats.
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